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Neoliberale Ungerechtigkeit 
Am 17. Februar 2017 sagte Sahra Wagenknecht  im Bundestag: „Anfang der 90er-Jahre lag das Verhältnis 
der Managerbezüge zu dem Einkommen eines durchschnittlichen Arbeitnehmers bei 1 zu 28, das heißt, ein 
Manager bekam in einem Jahr so viel wie ein Arbeitnehmer in 28 Jahren. Das war schon ziemlich viel. 
Aber heute ist es völlig anders. Heute liegt das Verhältnis im Schnitt bei 1 zu 83, das heißt, ein Manager 
streicht in einem halben Jahr so viel ein wie ein durchschnittlicher Arbeitnehmer in seinem ganzen 
Erwerbsleben.“ 
 

Der Wahnsinn hat Methode!: Deutschland, zumindest die EU, soll Nuklearmacht werden. 
Nachdem in der ARD-‚Panorama‘-Sendung am 2. Februar 2017 offen das Thema „Deutsche Atombombe“ 
angesprochen wurde legt ‚DIE ZEIT‘ am 16. Februar mit einem ausführlichen Artikel  unter dem Titel 
„Atomwaffen: Braucht die EU die Bombe?“ nach: „Die nukleare Abschreckung der Nato ist seit Donald 
Trump nicht mehr glaubwürdig. Nun wird die EU-Bombe diskutiert.“  Sofort nach dem Amtsantritt Donald 
Trumps wurde, wie wir in „Alarmsgnale 5“ dargelegt haben, der Ruf nach Milliarden-schwerer Aufrüstung in 
Europa, speziell auch in Deutschland, laut.  Trumps „America first!“ soll nun herhalten für eine weit 
gefährlichere Propaganda: ‚Deutschland und Europa müssen sich selbst schützen, und zwar mit 
Atomwaffen.‘ Die Mär von der ‚Sicherheit durch Abschreckung‘ wird wieder aufgewärmt. Dabei war die 
Welt, zumindest Europa, in den 80er Jahren durch brandgefährliche Kriegsmanöver des Westens  und 
Aufklärungsfehler einem atomaren Inferno schon unglaublich nah.  Das ganze Ausmaß der  
unverantwortlichen  Argumentationsweise können Sie hier nachlesen: 
http://www.zeit.de/politik/ausland/2017-02/trump-nato-atomwaffen-europa/komplettansicht *). Eine seriöse 
Diskussion des Themas finden Sie hier: „Die Bombe“  http://www.german-foreign-
policy.com/de/fulltext/59543 *)   
 

„Die republikanischen US-Senatoren John McCain und Lindsey Graham [beide Rivalen von Trump] 
stacheln die Ukraine  zur Verletzung der Minsker Waffenstillstandsabkommens auf.“ 
 So James Carden  in ‘The Nation’ vom  21. Februar 2017: "Die beiden besuchten ukrainische Soldaten an 
der Trennlinie. „Ihr Kampf ist  unser Kampf. 2017 wird das Jahr der Offensive sein", sagte Graham zu  den 
Soldaten. „Ich glaube daran, dass Sie siegen werden. Davon bin ich überzeugt. Wir werden alles in 
unseren  Kräften Stehende tun, um Sie mit allem Notwendigen zu versorgen", fügte McCain hinzu.“  (aus: 
https://www.thenation.com/article/mccain-talks-tough-as-the-war-in-ukraine-continues-without-end/)*) Was 
das bedeutet, kann man sich unschwer ausmalen. Das US-Kriegskartell will mit allen Mitteln Trumps ‚deal‘ 
mit Russland verhindern. 
 

Die gegen Russland gerichteten Provokationen an der ‚Ostfront‘ werden erneut forciert. 
‚SPUTNIK‘, 5. März 2017: „NATO  bläst zu „Frühlingssturm“ an Russlands Grenzen. Im Frühling soll an der 
Nato-Ostflanke die Übung „Spring Storm“ („Frühlingssturm“) stattfinden. In den kommenden Wochen wird 
dafür nun ein zusätzliches Bataillon nach Estland verlegt, wie die Pressestelle des estnischen 
Verteidigungsministeriums mitteilt. Kurz davor sicherte der deutsche Außenminister Siegmar Gabriel dem 
Land Unterstützung zu.“ (aus: https://de.sputniknews.com/politik/20170305314781732-nato-spring-storm-
baltikum/)*) Was sollen diese Provokationen? Nur Kooperation mit Russland kann den Frieden in Europa 
sichern! 
 

„CIA ist in der Lage, Deutschland komplett auszuspionieren.“ 
so lesen wir in den ‚Deutschen Wirtschafts Nachrichten vom 8. März 2017: „Die erste „Vault 7“-Enthüllung 
von Wikileaks über die Tätigkeiten der CIA in aller Welt gilt als noch gravierender als die Snowden-
Enthüllungen über die NSA. B  Die US-Regierung hat die Technologiekonzerne wie Apple, Microsoft und 
Google dafür bezahlt, dass die Software in deren Produkten unsicher bleibt, um sie für Spionage zu 
verwenden. B  Spionage-Tools wie Trojaner oder Malware wurden an ausländische Behörden und 
Geheimdienste weitergereicht. Diese haben dann gezielt Journalisten und Bürgerrechtler ausspioniert. B 
Die Enthüllungen betreffen Deutschland in besonderer Weise: Das US-Konsulat in Frankfurt am Main ist 
gewissermaßen die Europa-Zentrale. Hier gehen Cyber-Krieger und Spione als Diplomaten getarnt ein und 
aus. B Es stellt sich die Frage: Wer von der Bundesregierung hat von dieser Entwicklung Kenntnis? Und 
was gedenkt die Bundesregierung, gegen diesen massiven Rechtsbruch zu unternehmen?“ (aus: 
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2017/03/08/cia-ist-in-der-lage-deutschland-komplett-
auszuspionieren/)*)  Unsere Regierung scheint machtlos gegen diese Spionage zu sein. Es gelten immer 
noch Sonderrechte der Besatzungsmächte, die in Nebenabkommen zum ‚Truppen-Stationierungs-Vertrag‘ 
niedergelegt sind. Setzen wir uns dafür ein, dass die Bundesregierung endlich diesen Vertrag kündigt. 
Dann würde nicht nur der CIA-Spionage in Deutschland, sondern -  mindestens ebenso gravierend – auch 
den US-Killer-Drohnen, die über die US-Air Base Ramstein gesteuert werden, ein Riegel vorgeschoben. 
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*) alle angegeben Artikel können Sie einfach über  www.ac-frieden.de aufrufen, indem Sie dort die Kategorie 
‚Unsere Flugblätter‘ anklicken.  Empfehlenswerte Nachrichtenportale erhalten Sie über über unser Menu ‚Links‘! 
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